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Angesichts der steten Zunahme rechtsextremistischer und da-

mit antidemokratischer und antifeministischer Strömungen in 

unserer Gesellschaft stellen wir ein Europa, das uns Frauen 

stärkt und ebenso von uns Frauen gestärkt wird, in den Mittel-

punkt unseres Fachforums. Wir kommen zusammen, um ge-

meinsam Ideen zu finden und Argumente gegeneinander abzu-

wägen, die uns helfen, kraftvoll für eine profeministische und 

demokratische Gesellschaft mit gleichberechtigter Teilhabe der 

Geschlechter auf allen Ebenen einzutreten. 

 

Denn wir haben es in der Hand, in welche Richtung sich unse-

re Gesellschaft in der Europäischen Union entwickeln wird: Mit 

unserer Stimme bei der Europawahl. Indem wir demokratische 

Kräfte unterstützen, die unsere Rechte schützen und die Ent-

wicklung hin zu einer geschlechtergerechten Gesellschaft vo-

rantreiben. 

Das Jahr 2024 ist für uns ein entscheidendes Jahr. Mit der Wahl 

zum Europäischen Parlament am 9. Juni tragen wir zum Fortbe-

stand unserer Demokratie und unseres Rechtsstaats bei und 

stellen damit die Weichen für unsere Zukunft. Aufgerufen dazu 

sind in Deutschland über 64 Millionen Menschen, davon 33,3 

Millionen Frauen, für die die Europäische Union als zentraler Mo-

tor der Geschlechtergerechtigkeit eine besonders wichtige Rolle 

spielt. 

 

Doch nun, so beobachtet auch der Deutsche Frauenrat mit gro-

ßer Besorgnis, sind in mehreren EU-Mitgliedstaaten "Rückschritte 

in Bezug auf die Gleichstellung der Geschlechter festzustellen" 

und die EU wird mit ihren grundlegenden Werten, zu denen auch 

die Gleichstellung der Geschlechter gehört, in Frage gestellt.  

Europa stärkt FRAUEN stärken Europa 
FACHFORUM Begrüßung 

Dr. Barbara Hartung, Landesfrauenrat Niedersachsen e.V.  

Sissi Eklu-Natey, Europäisches Informationszentrum  

(EIZ) Niedersachsen 

Grußwort 

Wiebke Osigus, Niedersächsische Ministerin für Bundes- 

und Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung 

Europa stärkt FRAUEN 

“Europa im Fokus: Geschlechtergerechtigkeit und 

Frauenstärkung”  

Lena Düpont, Europaabgeordnete; Stelllvertreterin im Aus-

schuss für die Rechte der Frauen und die Gleichstellung 

der Geschlechter 

FRAUEN stärken Europa 

"Frauen wählen anders – Geschlechterspezifische Un-

terschiede im Wahlverhalten und der politische Alltag 

im Leben von Frauen“   

Dr. Julia Stadler, Politikwissenschaftlerin, Pädagogin 

Pause 

Best-Practice-Impulse 

"Akademisierung der Hebammenausbildung"  

Veronika Bujny, Hebammenverband Niedersachsen e. V.  

"Neue EU-Richtlinie gegen Gewalt an Frauen"    

Dr. Barbara Hartung, Deutscher Juristinnenbund e. V., Lan-

desverband Niedersachsen 

"Männer als Verbündete – Wie Männer zu Unterstützern 

für Geschlechtergerechtigkeit werden können"  

Martin Speer, Autor, Berater, HeForShe Botschafter für UN 

Women Deutschland und Mitglied im 2022 Gender Equality 

Advisory Council der G7-Staaten 

Dialogphase, Martin Speer und Dr. Julia Stadler 

Vorstellen der Ergebnisse  

Schlussworte mit Gruppenfoto 

Mittagessen  
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Am Samstag, 13. April 2024, um 10.00 Uhr im Stadtteilzentrum Lister Turm, Walderseestraße 100, 30177 Hannover 
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